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Beschlüsse des Rechnungsprüfungsausschusses 29. Sitzung am 20. Januar 2017

TOP 9

Vorlage des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur
Bundesverkehrsministerium will für 106 Mio. Euro unnötige zweite
Rheinbrücke bei Karlsruhe bauen

1. Der Ausschuss nimmt den Bericht des Bundesministeriums für
Verkehr und digitale Infrastruktur - A-Drs. 281 - zur Kenntnis.

2. Er fordert das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur auf, die Planungen zur Beseitigung der Engstelle „Knielin-
ger Pförtner“ zügig und konsequent weiter zu betreiben und über
diese in fachlicher und terminlicher Hinsicht zu berichten.

3. Im Hinblick auf die fortbestehende Absicht, auf Kosten des Bundes
eine zweite Rheinbrücke zu bauen, fordert der Ausschuss das Bun-
desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur auf,

a) die gestiegene Annahme der Fernverkehrsrelevanz nachvoll-
ziehbar zu belegen,

b)die Leistungsfähigkeit der relevanten Knotenpunkte im Stadtge-
biet Karlsruhe nachzuweisen,

c) vor der weiteren Umplanung des Knotenpunktes Dea-Scholven-
Straße/Esso-Straße mit direkter Führung der B 293 von der zwei-
ten Rheinbrücke zur B 36 die Ergebnisse der verkehrlichen Un-
tersuchungen zu berücksichtigen.

4. Der Ausschuss erwartet bis zum 31. Mai 2017 einen erneuten Be-
richt des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur über das Veranlasste.


